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Bereitschaftsprüfung für die  
elektronische Rechnungsstellung
Expertenbewertung von Unternehmenssystem-Daten  
und deren Bereitschaft zur Erfüllung behördlicher Anforderungen
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Die Mehrwertsteuer entspricht in den meisten Ländern 
durchschnittlich 30 Prozent des BIP. Dies ist ein 
entscheidender Umsatzstrom für Staaten, aber die meisten 
Erhebungsmethoden sind unzureichend. Die Finanzbehörden 
implementieren Reformen bei den Vorschriften für 
die elektronische Rechnungsstellung und schaffen so 
Compliance- und Berichterstattungspflichten für alle 
gewerblichen Organisationen. 
Die Bereitschaftsprüfung für die elektronische Rechnungsstellung von 
OpenText analysiert die Unternehmenssystemdaten von Unternehmen 
anhand der Anforderungen länderspezifischer Vorgaben für die elektronische 
Rechnungsstellung und die elektronische Berichterstattung. Dieser Service liefert 
einen umfassenden Bericht, in dem die Compliance-Lücken und Empfehlungen 
für deren Lösung aufgeführt sind.

Elektronische Rechnungsstellung mit  
gravierenden Folgen
Gewerbliche Steuerzahler sind mit uneinheitlichen Verpflichtungen zur elektronischen 
Rechnungsstellung und elektronischen Berichterstattung konfrontiert. Formate, 
Inhalte, Übertragungsmethoden und Prüfungsaufzeichnungen werden nun von 
Land zu Land bekannt gegeben. Der Versand oder Erhalt von Rechnungen innerhalb 
eines bestimmten Staates zwingt Organisationen, diese Anforderungen zu erfüllen. 
Für viele sind dadurch grundlegende Änderungen an Geschäftssystemen und 
Rechnungsstellungsprozessen erforderlich.

Darüber hinaus sind die Regelungen für die elektronische Rechnungsstellung 
komplex, mit vielen Variablen und einer Vielzahl von Steuervergünstigungen, 
Gebühren und Transaktionstypen. Die Anwendung und Einhaltung verschiedener 
Regelungen erfordert Fachwissen.

Die Steuerbehörden werden versuchen, Steuerbetrug durch umfassende 
Prüfungen und Strafverfahren zu bekämpfen. Die Nichteinhaltung der Vorschriften 
für die elektronische Rechnungsstellung und die elektronische Berichterstattung 
kann zu erheblichen Strafen, Geldstrafen und anderen Sanktionen führen. 

Ein perfektes Beispiel ist die bevorstehende Reform in Frankreich, die am  
1. Juli 2024 in Kraft tritt. Unternehmen müssen jetzt Maßnahmen ergreifen,  
um sicherzustellen, dass ihre Systeme bereit sind.
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Erhalten Sie die neuesten 
Updates zur elektronischen 
Rechnungsstellung nach Land

Flow 1 Elektronische Berichterstattung der inländischen 
B2B-E-Rechnungen – PPF

Flow 2 inländische B2B-E-Rechnungen – PPF

Flow 3 Inländische B2B-E-Rechnungen – PDPs

Flow 4 B2G-E-Rechnungen

Flow 5 B2G-E-Rechnungen

Flow 6 E-Berichterstattung Zahlungsdaten & Lebenszyklus – PPF

Flow 7 E-Berichterstattung Zahlungsdaten & Lebenszyklus – PDPs

Flow 8 Internationale B2B-Rechnungsdaten – PPF

Flow 9 B2C-Rechnungsdaten – PPF

Flow 10 Internationale B2B-Rechnungsdaten & B2C-
Rechnungsdaten & Zahlungsdaten – PPF

E-Rechnungs- und E-Berichterstattungsflüsse für die 
französische Reform von 2024

Das französische Reformbeispiel
Die französische Regierung hat weitreichende neue Anforderungen für 
elektronische Rechnungsstellung und Steuerberichterstattung angekündigt, um 
die Steuerhinterziehung zu bekämpfen. Bis 2026 gelten neue Verpflichtungen 
zur elektronischen Rechnungsstellung und zur elektronischen Berichterstattung 
für Transaktionen von Unternehmen zu Behörden (B2G), von Unternehmen 
zu Unternehmen (B2B) einschließlich grenzüberschreitender Transaktionen 
sowie von Unternehmen zu Verbrauchern (B2C). Kopien der Rechnungsdaten, 
Zahlungs- und Lebenszyklusdaten im Zusammenhang mit diesen Transaktionen 
müssen an die Steuerbehörden übermittelt werden.

Prüfungen auf Feldebene für Flow 2 erforderlich

Frankreich 
Mandat  

Gesamt =  
144 Kriterien

Optional  
31 %

Bedingt  
52 %

Geschä- 
ftsregeln

Datenwert, 28 %

Datenpräsenz, 52 %

Datenformat, 34 %

Codelisten-Daten, 24 %

Obligatorisch  
61 %

Geschä- 
ftsregeln

Datenwert, 12 %

Codelisten-Daten, 19 %

Datenformat, 34 %

Datenpräsenz, 61 %

Mit OpenText können Kunden ihre Verpflichtungen 
mit minimalem Investitionsaufwand erfüllen
Die Bereitschaftsprüfung für die elektronische Rechnungsstellung von OpenText 
basiert auf einer robusten Methode, um schnelle Ergebnisse zu gewährleisten. 
Die Anforderungen und Pflichten des Kunden sind minimal. OpenText Experten 
benötigen lediglich beispielhafte Unternehmenssystem-Daten, begleitet von 
unterstützenden Informationen, wie SAP-Parser-Dateien für SAP IDoc oder die 
XML-Schemata für XML-Dateien. 

Der Service fragt diese Daten ab und analysiert sie anhand der behördlichen 
Anforderungen, erstellt einen umfassenden Bericht sowie einen umfassenden 
Bericht, in dem die Ergebnisse und Empfehlungen zusammengefasst werden.  
Die Daten und der Bericht werden mit dem Kunden in einem Workshop besprochen.

OpenText bietet Services für die elektronische Rechnungsstellung für viele der 
weltweit größten Unternehmen, die jährlich mehr als vier Milliarden elektronische 
Rechnungen verarbeiten. Diese Services basieren auf mehr als 45 Jahren Erfahrung 
in der Digitalisierung, Automatisierung und Verarbeitung von Rechnungen. Experten 
von OpenText für E-Rechnungen und Steuern verfügen über jahrzehntelange 
Erfahrung als Fachexperte für die elektronische Rechnungsstellung für die „Big 
4“-Wirtschaftsprüfungsunternehmen und sind Teil eines Teams von 2600 Experten 
für Fachdienstleistungen weltweit mit einer robusten Methodik, um eine rechtzeitige 
Bereitstellung und Kundenzufriedenheit zu gewährleisten.
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